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18:00 – 20:00 MARCHING BAND: IG BLECH
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IG Blech ... Schilder einer Baustelle 
»IG Blech« marschiert unmittelbar vor Beginn des 10. Jubiläums vom Potsdamer Platz bis zum Brandenburger Tor und zurück, anschließend zum Festivalstandort.

Die ersten musikalischen Gehversuche finden vor mehr als 35 Jahren in der Hasenheide statt. Weil manche keine Noten lesen können, müssen alle auswendig spielen – ist das gerecht?

Und trotzdem wird es das Geheimnis ihres Erfolgs: Sie spielen bekannte Hits mit völlig neuen Texten und ganz anderen Melodien ... und keiner merkt es. So fällt dann der Beschluss: Das bisschen Musik, das sie so hören, machen sie in Zukunft selbst.

Nach der ersten CD sind die Reaktionen zwiespältig: helle Freude bei den Hörern, tiefe Nachdenklichkeit bei den Kritikern. Schließlich würdigt der Verband der Taubenzüchter das Machwerk. Von der Verleihung des Preises wird jedoch abgesehen, weil man ihn sowieso nie zurückbekommen hätten.

Jetzt sind die Erwartungen hoch: Werden auch andere Hörer die Musik klaglos hinnehmen? Oder wird IG Blech wieder in den Niederungen normaler Garagenbands verschwinden? Heute wissen wir: Diese Befürchtungen waren unbegründet, denn nach wenigen Takten ist der Stock zerbrochen, das Publikum geht enthusiastisch mit, Konzentration bis zur Atemlosigkeit für diese handgeklopfte und mundgeblasene Herausforderung an die Gehörgänge.

IG Blech – seit 35 Jahren nun anerkannter Kulturausübungsbetrieb mit zwei Azubis, die zunächst nur die Instrumentenkoffer tragen, dann zusätzlich auch Nachschläge verkraften müssen, aber später mit ernsthaften musikalischen Tätigkeiten betraut werden sollen. Vielleicht dürfen sie schon beim nächsten Konzert das Bier holen.

Eine fröhliche Gesellschaft eben, für den stillen Genießer, dem es auch mal etwas lauter sein darf: IG Blech – mit der Lizenz zum Tröten
Geschichtliches:

IG Blech, seit über 35 Jahren blasmusikalisch ganz vorn, ist Kulturinstitution und Legende. 

Heute sind jiddische Tanzlieder genauso im Programm wie afrikanische Rhythmen, italienische Filmmusiken und türkische Tänze. Gespielt wird auf Bühnen und Straßen, auf Schiffen und Gummischläuchen.

4 Trompeten, 3 Posaunen, 2 Altsaxophone, 2 Tenorsaxophone, 2 Sopransaxophone, 2 Baritonsaxophone, Tuba und Percussion schaffen den unverwechselbaren Sound: HeavyMessingWorldMusic vom Allerfeinsten.
Doch jede Beschreibung spottet dem Unerhörten: Musik mit dem Charme der überreifen Limone, der Spritzigkeit des alternden Frühlings und dem Witz ostfriesischer Trachtengruppen.

Ohne für die folgen Verantwortung zu übernehmen, bietet IG Blech vollen Einsatz, Note für Note, dargeboten mit der Präzision der Dampframme. Wenn es in der heutigen Zeit noch echte menschliche Wärme gäbe, könnte man ohne Übertreibung behaupten: Musik, so wertvoll wie ein kleines Stück Holz.
Und das allerbeste ist: Sie singen nicht!




